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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 

   

 

 

 

 Änderungsantrag 
12.01.2023 

HHA 

Fraktion der AfD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 (Haushaltsgesetz 2023/2024) in       
der Fassung der Beschlussempfehlung und des Berichts des 
Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/9640 zu Drucksache 20/9251 

  
 
        
Inhalt des Antrags: Ökoaktionsplan auf Forschung beschränken 
 
Einzelplan  09 Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  09 23   Bezeichnung Förderungen im Bereich Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Produktnummer  029 Bezeichnung Ökoaktionsplan 
 
 

Veränderungen in Euro 2023 
von um auf 

Produkterfolgsplan    
Nr. Bezeichnung    

7 Summe Erträge 
0 0       

14 Summe Aufwendungen 8.584.700 -8.584.700       

                              

                              

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben                   
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Veränderungen in Euro 2024 
 von um auf 

Produkterfolgsplan    

Nr. Bezeichnung 
   

7 Summe Erträge 0 0       

14 Summe Aufwendungen 6.513.300 -6.513.300       

            
                  

            
                  

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben                   

 
Weitere Änderungsbedarfe (Verpflichtungsermächtigungen, Stellen, Kennzahlen etc.) 
 
Streichung der Verpflichtungsermächtigungen 2023 und 2024 
 
Inhaltliche Erläuterung/Begründung des Änderungsantrags 
 
Wenn der Verbraucher in die Verantwortung genommen wird, über landwirtschaftliche Produkte zu urteilen, bedarf es 
hinreichender Transparenz und damit einer eindeutigen Kennzeichnung. Grundsätzliche Fragen im Hinblick auf Standards 
sind in einem gesellschaftlichen Diskurs zu erarbeiten. Letztendlich muss es jedoch den Landwirten überlassen bleiben, wie 
sie die resultierenden Anforderungen, im Rahmen der im Markt zu erzielenden Preise, erfüllen. Bestimmte 
Forschungsvorhaben in diesem Bereich können durchaus förderungswürdig sein. Hierfür sollten die in Abfinanzierung 
befindlichen Mittel genügen. 
 
 
 
 
 

 

 
 
Wiesbaden, 12. Januar 2023 
 
Für die Fraktion 
der AfD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Robert Lambrou 
 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 


